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ERKLÄRUNG DER PLANUNTERLAGE

Flurstücksgrenze mit Grenzstein

Flurstücksnummer
16
27

Wohngebäude mit Hausnummer

Gebäude für Wirtschaft oder
Gewerbe mit Hausnummer16

Nebengebäude

ZEICHNERISCHE FESTSETZUNGEN
ERKLÄRUNG DER PLANZEICHEN

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs
angrenzender Bebauungspläne

1. ART DER BAULICHEN NUTZUNG
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB §§ 1 bis 11 BauNVO)

Allgemeines Wohngebiet (s. textl. Festsetzung Nr. 1.1 - 1.4)
(§ 4 BauNVO)

3. BAUWEISE, BAULINIEN, BAUGRENZEN
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22 und 23 BauNVO)

Baugrenze (s. textl. Festsetzung Nr. 2.3)

4. VERKEHRSFLÄCHEN
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)

Straßenverkehrsflächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)

Straßenbegrenzungslinie auch gegenüber Verkehrsflächen besonderer
Zweckbestimmung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)

5. GRÜNFLÄCHEN
(§ 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6 BauGB)

Öffentliche Grünfläche
Zweckbestimmung: Parkanlage
(§ 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6 BauGB)

6. PLANUNGEN, NUTZUNGSREGELUNGEN, MASSNAHMEN UND FLÄCHEN
FÜR MASSNAHMEN ZUM SCHUTZ, ZUR PFLEGE UND ZUR ENTWICKLUNG
VON NATUR UND LANDSCHAFT
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 und Abs. 6 BauGB)

Bäume anpflanzen (s. textl. Festsetzung Nr. 3.1)
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 Buchstabe a) und b) Abs. 6 BauGB)

7. SONSTIGE PLANZEICHEN

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans
(§ 9 Abs. 7 BauGB)

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung, z.B. von Baugebieten, oder
Abgrenzung des Maßes der Nutzung innerhalb eines Baugebiets
(z.B. § 1 Abs. 4 BauNVO und § 16 Abs. 5 BauNVO)

Beschränkung der Zahl der Wohnungen, maximal 2 Wohnungen (s. textl. Festsetzung Nr. 1.5)2 Wo

0,4 Grundflächenzahl (GRZ) (s. textl. Festsetzung Nr. 1.6)

a abweichende Bauweise (s. textl. Festsetzung Nr. 2.1)

2. MASS DER BAULICHEN NUTZUNG
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

II Zahl der Vollgeschosse als Höchstmaß

Höhe baulicher Anlagen 9,0 m ab Oberkante ausgebauter Straße.
Firsthöhe als Höchstmaß (s. textl. Festsetzung Nr. 1.7)FH 9,0 m

Einzel-, Doppelhäuser und Hausgruppen (s. textl. Festsetzung Nr. 2.2, 2.4 sowie Hinweis Nr. 5)D,H
E,

0,8 Geschoßflächenzahl (GFZ)

Nr. 32

Nr. 28

Nr. 23

http://www.peine01.de/de-wAssets/docs/mediadaten_stadt/eigene_daten/Hochbau/Bauleitplaene-Stadtplanung/Abgeschlossene/010_Stederdorf/010_Staedtebaulicher_Entwurf_A2_28_2.Aend.pdf
http://www.peine01.de/de-wAssets/docs/mediadaten_stadt/eigene_daten/Hochbau/Bauleitplaene-Stadtplanung/Abgeschlossene/010_Stederdorf/010_Begruendung_Abwaegung_28_2_Aend.pdf
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